
GeplanteStraße
kannvorerstnicht

gebautwerden
Lornmatzsch. Die Stadt 1om-
matzsch muss 9 000 Euro Planungs-
kosten an ein Ingenieurbüro zah-
len für eine Straße, die derzeit
nicht gebaut werden kann. Ein Mit-
arbeiter des Bauamtes hatte die Pla-
nung für die Ortsverbindungsstra-
ße zwischen Neckanitz und Krepta
in Auftrag gegeben, ohne Kämme-
rei und Bauverwaltung zu infor-
mieren. Dem Mitarbeiter wurde in-
zwischen wegen anderer Verfeh-
lungen gekündigt.

Diese Baumaßnahme war im
Haushaltsplan 2008 nur als Pla-
nung für das Investitionspro-
gramm 2009 enthalten. Sie musste
gestrichen werden, da die Stadt
nicht die nötigen Eigenmittel auf-
bringen konnte.

Dabei bleibt unberücksichtigt,
dass bereits die Planung in Auftrag
gegeben wurde. Die Kosten für die
Planungsleistungen soll aus eine
Kürzung der Haushaltsausgaben-
rest zum Erosionsschutz von Neck-
nitz gedeckt werden. Da dieser vor-
läufig nicht im ursprünglich ge-
planten Umfang durchgeführt
wird, stehen diese Mittel zur Verfü-
gung.

Wann die Straße tatsächlich ge-
baut wird, ist offen. (SZ)


